
Drogen
 
Einmal Abgrund und zurück

„In dieser DVD wird nicht 
über Drogen geredet, sie 
nimmt einen mitten hinein 
ins Leben.“

Mit 14 rutschte Monika Maria Weiland in die Drogen-
szene ab: Cannabis, Amphetamine, LSD, Kokain und 
schließlich Heroin. „Heroin war meine Droge“, erinnert 
sich Frau Weiland heute. In einer Filmtrilogie berichtet 
sie über wichtige Stationen ihres Lebens.

Adressaten und Fachbereiche
Allgemeinbildende Schulen ab Klasse 7
Religion, Ethik, Biologie, Naturwissenschaftliches Arbeiten
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Brown sugar (17.40 min.)
erster Teil der Trilogie

Moni ist drogenabhängig. Um alle möglichen 
Drogen beschaffen zu können, verdient sie ihr 
Geld mit Dealen. Das genügt aber nicht. Mit 
ihrer Gruppe zusammen führt sie deshalb 
auch Raubüberfälle durch. Die Sucht 
hält sie in einem Teufelskreis gefan-
gen, aus dem es kein Entrinnen 
gibt. Schließlich wird Moni 
von der Polizei gefasst 
und kommt ins Ge-
fängnis. Das rettet 
ihr das Leben.

Umkehr (7.58 min.)
zweiter Teil der Trilogie

Monika hört auch im Knast nicht auf, 
Drogen zu nehmen. Als ein Geistlicher 

ein christliches Seminar anbietet, nimmt 
sie teil. Sie will seine Veranstaltung stö-

ren, ihn fertig machen, ihm sagen, wie das 
wirkliche Leben ist. Doch dann erkennt sie in 

vielen Geschichten, die Bruder Jan aus der Bi-
bel erzählt, sich selbst. Das und die Tatsache, dass 

er sie so annimmt, wie sie ist, verändert ihr Leben. 
Nachdem sie ihre Strafe abgesessen hat, geht sie zu 

einer Selbsthilfegemeinschaft, lernt dort Camillo kennen, 
der in Berlin mit Obdachlosen und Drogenabhängigen arbei-

tet, und beschließt, selbst auch diesen Weg zu gehen. Sie zieht 
nach Berlin, lebt dort mit Drogenabhängigen in einer Wagenburg 

und kümmert sich um sie. 

Neue Wege (11.09 min.)
dritter Teil der Trilogie

Um den Suchtkranken besser helfen zu können, ziehen Monika und Camillo 
mit ihnen schließlich auf einen kleinen Bauernhof in einem abgelegenen Dorf 

in Brandenburg. Dort können Drogenabhängige heute ein neues Leben auspro-
bieren. Die Arbeiten auf dem Hof und die Tiere geben den Rahmen vor. 

Mittlerweile arbeitet Monika Maria Weiland gemeinsam mit ihrem Mann Peter in 
der Drogenberatung. Sie gehen im Rahmen der Drogenprävention an Schulen. Im 

Gefängnis führen sie regelmäßig Gespräche mit Insassen. Dabei geht es immer 
darum, drogenfrei zu leben, denn nur wer drogenfrei lebt, kann auch straffrei leben. 

Drogen und Wirkung (ca. 50 min.)
Zusatzmodule

Zahlreiche Zusatzmodule erläutern anhand von Filmen, Texten und Grafiken die 
Wirkung von Nikotin, Alkohol, Pilzen, Cannabis, Partydrogen, LSD, Kokain und He-
roin. Animationen veranschaulichen Vorgänge im Gehirn und gespielte Szenen ver-
deutlichen die Wirkung der einzelnen Drogen und ihre Gefahren.

Frag den Aussteiger (31.35 min.)
Zusatzmodul 

Über ein interaktives Menü können Fragen ausgewählt und an drei Aussteiger ge-
stellt werden: Eine lebendige Art, sich über Sucht, gesundheitliche Folgen und Wege 

aus der Sucht zu informieren – eine Art, die an Emotionen nicht zu überbieten ist.
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